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Meilenstein zur Verringerung des CO2-Fußabdrucks: 

Bayer unterzeichnet einen Liefervertrag für Strom aus 
erneuerbaren Energien mit Wuppertaler Stadtwerken 

Vertrag sichert Strom aus 100 Prozent erneuerbaren Energien für mehrere Bayer-
Standorte – 120 GWh pro Jahr 

 
 
Wuppertal/Leverkusen, 19. April 2024 – Die Bayer AG hat einen langfristigen 
Liefervertrag für Strom aus erneuerbaren Energien mit den Wuppertaler Stadtwerken 
(WSW) unterzeichnet. Das Unternehmen unterstreicht durch diesen Vertrag das globale 
Engagement von Bayer für Nachhaltigkeit.  
 
Die WSW werden im Rahmen dieses Liefervertrages über 120 GWh Wind- und/oder 
Solarstrom aus deutschen Wind- und Solarparks an Bayer liefern. Dies entspricht dem 
Jahresverbrauch von etwa 30.000 Haushalten. Dank dieser Vereinbarung werden die 
Standorte Darmstadt, Weimar, Bitterfeld, Bergkamen, Berlin und Wuppertal zu 100 
Prozent Strom aus erneuerbaren Energien beziehen. Die Belieferung wird durch Power 
Purchase Agreements (PPAs) realisiert. Diese PPAs garantieren eine langfristige 
Belieferung mit Strom aus erneuerbaren Energien und bieten einen Anreiz für die 
Finanzierung und den Bau von neuen Erzeugungsanlagen. 
 
„Der Vertrag mit den Wuppertaler Stadtwerken ist ein weiterer Meilenstein auf dem Weg 
zur Verringerung unseres CO2-Fußabdrucks“, erklärt Matthias Berninger, Head of Public 
Affairs, Science, Sustainability & HSE bei Bayer. „Bereits im vergangenen Jahr haben wir 
ein umfassendes Abkommen in den USA unterzeichnet, das uns ermöglichen wird, 
zukünftig 60 Prozent des in den USA eingekauften Stroms aus erneuerbaren 
Energiequellen zu beziehen. Es freut mich, dass wir jetzt mit den Wuppertaler 
Stadtwerken auch einen guten Partner in Deutschland gefunden haben.“  

http://www.bayer.com/de/medien


 

- 2/3 - 

 
„Bayer arbeitet bereits seit vielen Jahren vertrauensvoll mit den WSW bei der 
Energieversorgung zusammen. Ich freue mich, dass wir diese Partnerschaft weiter 
ausbauen und uns die WSW in Zukunft auf dem Weg zu einer nachhaltigen 
Energieversorgung begleiten“, sagt Maik Eckelmann, Leiter des Supply Centers Elberfeld. 
 
Auch die WSW begrüßen den substanziellen Ausbau der Partnerschaft mit Bayer. 
„Partnerschaften wie diese tragen dazu bei, die Gestaltung der Energiewende aktiv 
voranzutreiben“, betont WSW-Vorstandsvorsitzender Markus Hilkenbach. „Ich bedanke 
mich ausdrücklich für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. Als Wegbereiter der 
Energie- und Verkehrswende haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, nachhaltige und 
innovative Produkte für die Zukunft zu entwickeln und damit Verantwortung für den 
Umwelt- und Klimaschutz zu übernehmen.“  
 
Bayer hat sich, im Einklang mit dem Pariser Klimaabkommen, den Zielen der Vereinten 
Nationen für nachhaltige Entwicklung zur Begrenzung der Erderwärmung verpflichtet und 
wird seine eigenen Geschäftsaktivitäten bis 2030 klimaneutral gestalten. Als wichtiger 
Beitrag soll eingekaufter Strom bis 2030 zu 100 Prozent aus erneuerbaren Energien 
stammen. Die Reduktionsziele von Bayer wurden durch die Science Based Targets 
Initiative bestätigt. Diese Initiative unterstützt die Privatwirtschaft bei ihren ehrgeizigen 
Klimamaßnahmen, indem sie den Unternehmen hilft, sich wissenschaftsbasierte Ziele zur 
Senkung ihrer Emissionen zu setzen. Darüber hinaus hat sich Bayer – basierend auf den 
Leitlinien des World Wide Fund for Nature (WWF) – verpflichtet, die höchsten Standards 
für Strom aus erneuerbaren Energien einzuhalten.  
 
Über Bayer 
Bayer ist ein weltweit tätiges Unternehmen mit Kernkompetenzen in den Life-Science-
Bereichen Gesundheit und Ernährung. Getreu seiner Mission „Health for all, Hunger for 
none“ möchte das Unternehmen mit seinen Produkten und Dienstleistungen Menschen 
nützen und die Umwelt schonen – indem es zur Lösung grundlegender 
Herausforderungen einer stetig wachsenden und alternden Weltbevölkerung beiträgt. 
Bayer verpflichtet sich dazu, mit seinen Geschäften einen wesentlichen Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung zu leisten. Gleichzeitig will der Konzern seine Ertragskraft 
steigern sowie Werte durch Innovation und Wachstum schaffen. Die Marke Bayer steht 
weltweit für Vertrauen, Zuverlässigkeit und Qualität. Im Geschäftsjahr 2023 erzielte der 
Konzern mit rund 100.000 Beschäftigten einen Umsatz von 47,6 Milliarden Euro. Die 
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Ausgaben für Forschung und Entwicklung beliefen sich bereinigt um Sondereinflüsse auf 
5,8 Milliarden Euro. Weitere Informationen sind im Internet zu finden unter 
www.bayer.com/de 
 
Kontakt für Medien: 
Marc de Bruyn, Tel. +49 175 3047187 
E-Mail: marc.debruyn@bayer.com 
 
Mehr Informationen finden Sie unter www.bayer.com/de. 
Folgen Sie uns auf Twitter: twitter.com/BayerDialog 
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Zukunftsgerichtete Aussagen 
Diese Presse-Information kann bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen enthalten, die auf den gegenwärtigen 
Annahmen und Prognosen der Unternehmensleitung von Bayer beruhen. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte 
Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, 
die Entwicklung oder die Performance der Gesellschaft wesentlich von den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. 
Diese Faktoren schließen diejenigen ein, die Bayer in veröffentlichten Berichten beschrieben hat. Diese Berichte stehen 
auf der Bayer-Website www.bayer.com/de zur Verfügung. Die Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche 
zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 
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